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PRESSEINFORMATION 

Salzburg und „The Sound of Music“

Seit Jahrzehnten zählt „The Sound of Music“ zu den touristischen Zugpferden der Stadt Salzburg: Weltweit haben bereits rund eine Milliarde Menschen den Film gesehen und mehr als 300.000 „The Sound of Music“-Fans kommen jährlich nach Salzburg, um Drehorte und Lebensstationen der Familie Trapp zu besichtigen. 

Die Stadt Salzburg und ihre einzigartigen Originalschauplätze erlangten durch „The Sound of Music“ weltweite Bekanntheit: Bereits Anfang der 1970er Jahre kamen die ersten Cineasten in die Stadt, um die Drehorte des Hollywood-Blockbusters mit Julie Andrews und Christopher Plummer in den Hauptrollen mit eigenen Augen zu sehen. Mehrfach täglich bringen die „The Sound of Music“-Bustouren ihre internationalen Gäste von der Altstadt aus bis nach Mondsee und wieder retour – während der Fahrt werden die beliebtesten Lieder aus dem Musical, wie „Edelweiß“ oder „My favourite things“, gerne gemeinsam nachgesungen. 
„The Sound of Music“ – ein Evergreen bis heute

Jeder dritte Japaner hat den Film „The Sound of Music“ gesehen, für drei Viertel aller Touristen aus den USA ist er der Grund für ihren Salzburgbesuch und seine Melodien sind mittlerweile international bekanntes Liedgut. Zwischen 70 und 80 Prozent aller Salzburgbesucher geben ihr „Interesse für Kultur und Musik“ als Reisemotiv an. Für 40 Prozent von ihnen stellt „The Sound of Music“ einen wesentlichen Grund für den Salzburgbesuch dar.
 Der Hollywoodfilm „The Sound of Music“ wurde 1964 aufgrund des überwältigenden Broadway-Erfolges des Musicals mit knapp 1.500 Shows in der Stadt Salzburg und Umgebung gedreht, im Jahr 1965 gab es fünf Oscars für den Film.
Das Musical in Salzburg erleben
Das Salzburger Marionettentheater, das es bereits seit 1913 gibt, führt „The Sound of Music“ bereits seit 2007 im Repertoire. Zehn Puppenspieler lassen in dem 90-minütigen Stück über hundert Puppen zur Originalmusik tanzen. Das Musical wird in englischer Sprache mit Übertiteln in Deutsch, Englisch, Französisch, Spanisch und Japanisch aufgeführt. www.marionetten.at 
The Sound of Music-Touren
Mehr als 300.000 Fans kommen jährlich wegen „The Sound of Music“ nach Salzburg, ein großer Teil davon bucht Rundfahrten mit Groß- und Kleinbussen zu den Drehorten des Films. Im Jahr 1967 wurde die erste „The Sound of Music“-Tour von jenem Salzburger Mietwagenunternehmen angeboten, das während der Dreharbeiten des Hollywood-Films im Jahr 1964 als Transportunternehmen vor Ort fungierte. Diese Rundfahrt zählt laut „Travellers Choice Awards“ von Tripadvisor zu den wichtigsten Erlebnissen Österreichs. Heute können die internationalen Besucher die Rundfahrt zweimal täglich mit drei verschiedenen Busunternehmen und in verschiedensten Sprachen erleben. Die Tour führt vom Mirabellplatz aus unter anderem über Schloss Leopoldskron und Schloss Hellbrunn nach Mondsee und retour. Auch die staatlich geprüften Fremdenführer bieten Stadtspaziergänge zum Thema an. Mit Trudy Rollo etwa werden diese Touren mit den Liedern aus dem Musical belebt.  www.panoramatours.com,  www.bobstours.com, www.salzburg-sightseeingtours.at; www.salzburg-tour-guide.com
Singend und radelnd: Fräulein Maria‘s Bicycle Tours 
Sportliche „Sound of Music“-Fans haben die Möglichkeit, die in der Stadt Salzburg gelegenen Schauplätze und Drehorte des Films mit dem Fahrrad zu erkunden. Von April bis Oktober starten täglich um 9.30 Uhr am Mirabellplatz geführte Rad-Gruppen zur Tour: Die Route führt in rund dreieinhalb Stunden durch den Mirabellgarten, zur Pferdeschwemme, über den Friedhof St. Peter, zum Stift Nonnberg, zum Schloss Leopoldskron, zur Frohnburg und durch die Hellbrunner Allee bis zum Schloss Hellbrunn und zurück in die Stadt.
www.mariasbicycletours.com 
Hotelerlebnisse für Fans des Films

Einen besonderen Stellenwert unter den Originalschauplätzen nimmt die Villa Trapp ein, die einst das Wohnhaus der Familie Trapp war und heute als Hotel Garni Besuchern offen steht. Gegen Voranmeldung sind Führungen durch das Haus möglich, in dem die Geschichte des Familienchors seinen Anfang hatte. Auch das Schloss Leopoldskron, das als originale Filmlocation gilt, ist ein Hotel. Gäste bekommen den exklusiven Zugang zum Garten und zum Schloss mit seinen faszinierenden Räumen, die als Inspiration für die Hollywood-Produktion dienten. Wer die Szenen im Film mit den Schauplätzen in Salzburg verbinden möchte, hat dazu im YOHO Salzburg die Gelegenheit: Hier wird der Musicalfilm jeden Abend in der Lounge gezeigt. www.villa-trapp.com, www.schloss-leopoldskron.com, www.dersalzburgerhof.at, www.yoho.at
Fakten und Interessantes zum Film „The Sound of Music“

“The Sound of Music” ist Hollywoods erfolgreichste Musicalverfilmung aller Zeiten. Der mit fünf Oscars ausgezeichnete Film durfte während des Kalten Krieges als einziger Hollywoodfilm sogar in den Ländern hinter dem Eisernen Vorhang gezeigt werden. Der Film wird seit über fünfzig Jahren weltweit regelmäßig zu Weihnachten, Ostern und zum Muttertag im Fernsehen ausgestrahlt und gehört in den Haushalten in den USA, in England, China, Korea, Indien, Australien, Indonesien und Südafrika zum Pflichtfilm in privaten Film-Sammlungen. 

Weitere Informationen: 

Tourismus Salzburg, Auerspergstraße 6, 5020 Salzburg, Austria

Tel.: +43/662/889 87 - 0, Fax: +43/662/889 87 - 32, www.salzburg.info, #visitsalzburg
Pressekontakt: 
Susanne Zauner, Tel.: +43/662/889 87 – 305, presse@salzburg.info  

Stand Juli 2023
� GBÖ 2008





[image: image2.jpg]»ofillir

SALZBURG
Die Biihne der W/elt





